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Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
(Erste) 1919 am 11.09.2022 im Meisterschaftsspiel der Kreisli-
ga A gegen die SG Bad Schwalbach/Langenseifen. 
 
1. Mannschaft: SG SWA - SVJ    3:1 (1:1)  
 
Da hätte man sich im Johannisberger Lager sicherlich etwas 
mehr erwartet- aber am letztlich verdienten 1:3 beim neuen 
Spitzenreiter SG Bad Schwalbach / Langenseifen gab es nichts 
zu deuteln. Legt man die ersten 30 Minuten zu Grunde, sah es 
eigentlich sehr gut aus für die Hansenbergelf. Der Ball lief flüs-
sig durch die Reihen und schon bald erspielte man sich auch 
die ersten Tormöglichkeiten. Aber schon in diese Phase trat die 
derzeitige Schwäche des SVJ deutlich zu Tage. Vor dem Tor 
fehlt die letzte Präzision und man sucht bis zum Schluss den 
freien Mann, statt auch einmal einen direkten Torabschluss zu 
wagen. Zudem kam man mit den meist mit weiten Schlägen in 
die gegnerische Hälfte operierenden Kreisstädtern um den 
überragenden Dominik Smrz überhaupt nicht zurecht. Wenigs-
tens Benne Franz hatte eine sehenswerte Einzelleistung mit 
dem 0:1 abgeschlossen. Quasi mit dem Pausenpfiff war die SVJ
-Abwehr wieder einmal nicht voll im Bilde und der zu diesem 
Zeitpunkt etwas überraschende Ausgleich war perfekt. Nach 
Wiederbeginn hatte der SVJ weiterhin eine leichte optische 
Überlegenheit, ohne aber wirklich richtig gefährlich vor dem 
SWA-Tor zu agieren. Ein weiter Schlag kurz hinter die Mittelli-
nie überraschte die recht weit aufgerückte Johannisberger Ab-
wehr dann vollends, Gueler war aufgrund seiner enormen 
Schnelligkeit einfach nicht mehr aufzuhalten und Bad Schwal-
bach hatte das Spiel gedreht. Danach bäumte sich der Gast 
aber nochmals auf und auch die eigenen Möglichkeiten wur-
den wieder zahlreicher. Ein mutiger Alleingang von Youngster 
Ben Seil konnte seitens der Gastgeber nur mit einem Foulspiel 
gestoppt werden. Der fällige von Benne Franz getretene Straf-
stoß wurde aber vom sonstigen Stürmerstar Mzenga glänzend 
pariert. Auch danach kann man Johannisberg nicht vorwerfen, 
alles versucht zu haben, aber der zielstrebige direkte Weg zum 
Tor blieb nach wie vor Mangelware. So fing man sich in der 
ersten Minute der Nachspielzeit bei einem schulmäßigen Kon-
ter noch den dritten Treffer. Im Gegenzug scheiterte Lenny 
Rauth erneut aussichtsreich an Mzenga, so dass es bis zum En-
de beim 1:3 blieb. 

 
Es spielten: S. Kufs – Neumann, Bobeck, Kronebach – Mengel, 
Mieles, T.Studer, Seil, Rauth, Goretzko, Franz. 
Wechselspieler: Höpp, Knaut, Lüttich, Gretz, Sero. 
Tore: 0:1 (29.) Franz. 
Vorlagen SVJ: Mieles. 
Gelbe Karten SVJ: Bobeck (50.), Seil (83.), Neumann (89.). 
Besondere Vorkommnisse: Mzenga pariert Elfmeter von 
Franz. 
Schiedsrichter: Milau, Max (Wiesbaden), FV Delkenheim. 

 
 
  
 

 

 
 

 



 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
(Zweite) 1919 am 08.09.2022 im Meisterschaftsspiel der 
Kreisliga B gegen Türk Spor Bad Schwalbach. 
 
2. Mannschaft:  SVJ II – Türk Spor  SWA  2:2 (1:0)  
 
Ein gerechtes Endresultat in einer besonders in der zweiten 
Spielhälfte hektischen Begegnung. Der SVJ hatte in der ersten 
Spielhälfte ein deutliches Übergewicht, ließ kaum Chancen für 
den Gegner zu, vergab aber selbst einige vielversprechende 
Möglichkeiten. So musste ein platziert getretener Freistoß von 
Max Waldmann für den Führungstreffer quasi mit dem Pau-
senpfiff herhalten. Nach Wiederbeginn wurden dann die Gäste 
deutlich agiler, während der Gastgeber sichtlich große Proble-
me im Spielaufbau bekam. Nachdem Keeper Schäffer etwas 
ungestüm aus seinem Kasten eilt, berührte er einen Türk Spor-
Stürmer im eigenen Strafraum am Fuß. Den fälligen Strafstoß 
konnte er zwar bravourös parieren, der Nachschuss aber lan-
dete zum Ausgleich im Netz. Jetzt wurde die Partie zunehmend 
hektischer, woran auch der nicht unbedingt immer sicherwir-
kende Unparteiische einen großen Anteil hatte. Nachdem eine 
Flanke eines Gästeakteurs eigentlich deutlich sichtbar aus dem 
Toraus heraus in Richtung SVJ-Tor geschlagen wurde, lief das 
Spiel weiter und führte zum 1:2. Johannisberg wirkte nun in 
der folgenden Phase völlig verunsichert und bekam kaum noch 
etwas auf die Reihe. Da aber auch SWA nur ganz selten gefähr-
liche Konter zu starten vermochte, blieb immer noch die Hoff-
nung auf den Ausgleich. Und in der Tat- in der Nachspielzeit 
konnte sich J. Wagener im Gästestrafraum gegen zwei Abwehr-
spieler durchsetzen und wurde hinten am Fuß getroffen. Was 
folgte, war eine Elfmeter-Entscheidung für den SVJ. Max Wald-
mann verwandelte diesen sehr sicher und sorgte noch für den 
vielumjubelten und kaum mehr für möglich gehaltenen Aus-
gleichstreffer. 
 
 
Es spielten: Lu. Schäffer, Kitzele, Umstätter, J. Wagener, Felix 
Worf, Hübiger, Wahl, Mattner, Waldmann. Gretz, 
M.Reutershan. 
Wechselspieler: Kox, Tauer, Renker. 
 
Tore: 1:0 Waldmann (45.), 2:2 Waldmann (Foulelfmeter (90.). 
Vorlagen SVJ:  
Gelbe Karten SVJ: Wagener (26.), Kox (64.). 
Besondere Vorkommnisse: Fehlanzeige. 
Schiedsrichter: Yilmaz, Yücel (Frankfurt am Main), VFB Unter-
liederbach. 

 

 

 



 

 

 
 
   

        Domäne      Weingut                                                                                                                                                                                                                                              
 Fürst von Metternich  G.H. von Mumm                                                                                                                                                                                                                              
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SVJ Statistikzentrale (nur Meisterschaftsspiele) 

Top 20 absolvierte Trainings Senioren (von 19) 
Hübinger, Höpp    je 19  100% 
Riedel         18   95% 
Mengel, Bobek,   
Lu. Schäffer, Kusmin  je 17  89% 
Kronebach, N. Studer , 
Umstätter       je 16  84% 

Franz, T. Studer,  Wahl, Lüttich,  
Wagener, Müller   je 15   79% 
Le. Schäffer, Gretz  je 14   74% 
Schneider, Söhn   je 13   68% 

Torschützenliste 
Franz            12 
Goretzko          5 
Rauth, Kiegele, T.Studer, N. Studer, 
Kronebach          je 1 
 
 
 

 

Tor-Vorlagen  
Franz             6 
Goretzko            4 
T. Studer, N. Studer        je 2 
Rauth             1 
 

Torschützenliste 
Waldmann         5 
Kiegele, Siegler        je 3 
Wahl            2 
Reutershahn, Renker, Kox   je 1 
 
 
 

Tor-Vorlagen 
Kiegele, Reutershahn      je 3 
Wahl             2 
Waldmann, Siegler       je 1 

Torschützenliste 
Scholz, Flossmann     je 2 
Reutershahn, Kusmin, Tauer, 
Kreutz, Backes, Tauer     je 1 

 
 
 

Tor-Vorlagen  
Le. Schäffer          2 
Kusmin, N. Freimuth, Müller, 
Kox, Kreutz          je 1 
 

„Erste Mannschaft“   Nach 6 absolvierten Spielen 

„Zweite Mannschaft“   Nach 7 absolvierten Spielen 

„Dritte Mannschaft“   Nach 6 absolvierten Spielen 



 
 

 
 
 
 
 
 

 

Die Lage in der A-Liga Rheingau/Untertaunus nach dem 6. Spieltag der Saison 2022/2023 
 
Nach der vermeidbaren Niederlage gegen den neuen Tabellenführer aus Bad Schwalbach/Langenseifen steht 
der SVJ mit 12 Punkten  auf Platz 7 noch in Schlagdistanz, wobei die Kreisstädter (16 Punkte) auch ein Spiel 
mehr auf dem Konto haben. Bis zum letzten Spieltag war die JSG Aarbergen noch das Maß aller Dinge und 
blieb auch ohne Niederlage, dies änderte sich nun durch das  1:3 in Hattenheim, welches den SSV auch an 
den Aarbergenern vorbeiziehen lies. Somit deutet doch alles auf eine spannende Runde hin, wenn man sieht 
wie eng doch alles noch beisammen ist. Neben den bereits genannten Akteure befinden sich auch noch der 
FSV Oberwalluf, Aufsteiger Bosporus Eltville (trifft am kommenden Sonntag auf Bad Schwalbach) und Holz-
hausen in der Verlosung. Der SVJ täte gut daran, gegen die mit je drei Siegen und Niederlagen gestartete, 
aber auf Grund der Fluktuation im Kader der Verbandsliga Mannschaft schwer einzuschätzendes Reserve der 
SG Walluf weitere Punkte nachzulegen um den Anschluss an die Spitzenplätze nicht zu verlieren. Für die zwei-
te Mannschaft geht die Achterbahnfahrt in der B-Liga hingegen munter weiter: Nach dem am Ende vielleicht 
etwas glücklich gewonnen Punkt gegen Türk Spor unter der Woche folgte am Sonntag drauf gegen die Grup-
penliga Reserve des SV Walsdorf erneut eine knappe und ebenso vermeidbare Niederlage. Die Mannschaft 
hat nun die Gelegenheit sich mit einer guten Leistung und drei Punkten gegen die SG Huppert Boden gut zu 
machen. Unsere Dritte hatte nach der verdienten hohen Niederlage gegen Wörsdorf II am Wochenende spiel-

frei und trifft nun zum nächsten Topspiel auf die Reserve der SG Laufenselden. 

 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg (Dritte) 1919 am 04.09.2022 im Meisterschaftsspiel 
der Kreisliga C gegen die SG Hünstetten II.  
 

3. Mannschaft:    SVJ III – SG Hünstetten II 4:0 (1:0)  
 

Die dritte Mannschaft des SVJ schwimmt weiterhin auf der Erfolgswelle und grüßt nach dem nächsten Heimsieg 
von der Tabellenspitze, wobei man ein Spiel mehr als die Reserve aus Oberwalluf auf dem Buckel hat und die 
Punkte an diesem Wochenende deutlich schwerer erkämpft werden mussten, als die in der Vorwoche noch 
kampflos erreichten drei Punkte. Vor allem in der ersten Halbzeit tat sich die Mannschaft auch brutal schwer und 
kam bei sommerlichen Temperaturen nicht so recht in Tritt. Während die Defensive erneut sicher und im Verbund 
agierte, fehlte in der Offensive oft der berühmte letzte Schritt. Die größte Gelegenheit hatte Schäffer, der am Ende 
nach einer schönen Kombination einen Moment zu lang überlegte und im 1 gegen 1 am Torhüter scheiterte.    
                                          Fortsetzung auf Seite 8  



 

Weingut Martin Klein 
 

Johannisberger Riesling und Spätburgunder 
„feinfruchtig, herzhaft, bekömmlich“ 
Weinprobe  Flaschenweinverkauf 
Rosengasse 6, Tel.: 06722/5125 

 

Gutsausschank  Am Alten Rathaus 

Im Flecken 53, Tel.: 06722/50908 

 

Geöffnet freitags und samstags (ab 16.30 Uhr)  
sowie sonntags (ab 15.00 Uhr) 

Auf Ihren Besuch freut sich  
Familie Martin Klein 

 

 

 

Übernehme Verantwortung  - werde  Schiedsrichter  

Die Aufgabe  

Wir wollen das jedes Spiel an- und abgepfiffen wird und das alle Fuß-
ballregeln eingehalten werden. 

Genau das ist die Aufgabe der Schiedsrichter. Unsere Schiedsrichter 
sorgen mit dafür, dass wir im organisierten Ligabetrieb spielen kön-
nen. Deswegen sollten Spieler, Trainer Zuschauer und Schiedsrichter 
sich gegenseitig respektieren und achten, denn auch Schiedsrichter 
sind Menschen die Fehler machen. Wenn wir darauf achten, bleibt 
der Fußball der schönste Sport der Welt. Das ist unser aller An-
spruch. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jeder, der schon mal die Pfeife im Mund hatte und Verantwortung 
für die Spielleitung in der Freizeit, im Training oder Spielbetrieb über-
nommen hat, weiß das die Aufgaben schwieriger und komplexer 
sind, als man dachte. Situationen müssen blitzschnell erkannt und 
bewertet werden um in Bruchteilen von Sekunden eine Entscheidung 
zu treffen. Deswegen durchlaufen die Schiedsrichter nach dem Neu-
lingslehrgang regelmäßige Weiterbildungen. 
Auch stehen Dir unsere erfahrenen Referees jederzeit mit Rat und 
Tat zur Seite und werden Dich in der Anfangszeit zu den Spielen be-
gleiten. Gemeinsam reflektiert ihr dann das Spiel.  
 

Du interessierst Dich für die Ausbildung als Schiedsrichter? 

 

Wenn du Schiedsrichter werden möchtest, ist der SV 1919 Johannis-
berg die richtige Anlaufstelle. Der SVJ bietet dir neben der kostenlo-
sen Ausbildung eine kostenfreie Erstausrüstung, sowie in abgespro-
chenen Abständen eine neue Ausrüstung.  

Als Schiedsrichter werden die Fahrtkosten zu den Spielen ersetzt. Da-
zu bekommst du eine feste Aufwandsentschädigung die je nach Liga 
verschieden hoch ist. 

Diese Vorteile bringt die Tätigkeit als Schiedsrichter mit sich: 

• man kann sich persönlich und sportlich weiterentwickeln  

• die Menschenkenntnis wird gestärkt  
• man ist Teil der Fußballgemeinde  

• man lernt viele Menschen und ihre Charaktere kennen  

• gesunde sportliche Betätigung in der frischen Luft  

• kostenloser Besuch ausgewählter Spiele der Fußball-Bundesliga 

Wir haben Dein Interesse geweckt? Dann kontaktiere und doch ger-
ne per Mail unter info@sv1919Johannisberg.de.  
 

 

 

 

SHELL-STATION 

Kfz-Meisterbetrieb 

 

Wagenpflege • Reifen- und Batte-

riedienst • Zubehör • 
Waschanlage • Inspektion und 
Wartungsdienst aller PKW-Typen • 
Abgassonder-Untersuchung 

 

 

Alois Gerstadt  

 

Rosengasse 30 • 65366 Johannisberg • Tel.: 06722/ 8811 

Fussball 

Kompetenz 

Center 

mailto:info@sv1919Johannisberg.de


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                   

 Gesamttabelle Kreisliga A RTK  

 
 
 

Gesamttabelle der Kreisliga B RTK Gesamttabelle der Kreisliga C RTK  

Weingut Gutsschänke 
Winzerhaus  

Gästezimmer 

65366 Johannisberg 
Rosengasse 25 

  Tel: 06722-6782  
          Fax:   06722-750333   

 

Geöffnet: Mo-Sa ab 11.30-13.30h und 
von 16.30-22.00 Uhr 
So und Feiertags ab 11.00 Uhr-22.00 Uhr 
Donnerstags Ruhetag! 

 
email: info@winzerhaus-johannisberg.de 
www.winzerhaus-johannisberg.de 



 

 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

Doch wie auch in den vergangenen Wochen bereits 
bewiesen, sorgten vor allem Standards für Gefahr. 
Und so war es in der 41. Minute eine Ecke von Kus-
min, als Riedl den Ball mustergültig auf den vorge-
rückten Flossmann köpfte und der Ball von dort ab-
gefälscht seinen Weg in die Maschen fand. Somit 
ging es mit einem positiven Erlebnis in die Halbzeit. 
Im zweiten Abschnitt blieb das Spiel lange Zeit auf 
Augenhöhe, wobei sich Höpp erneut mehrmals aus-
zeichnen und seinen Kasten sauber halten konnte. 
Erst in der letzten halben Stunde wendete sich das 
Blatt zugunsten für die Heimelf. Innerhalb von drei 
Minuten konnte man erst durch ein Kopfball Eigen-
tor der Gegner (Vorlage Schäffer per langem Ein-
wurf) auf 2:0 und nur kurze Zeit später nach tollem 
Solo und Vorlage von Füll auf den mitgelaufenen 
Backes auf 3:0 erhöhen. Das Spiel war damit ent-
schieden und die Gäste hatten dem nichts mehr 
entgegenzustellen. Schneiders Treffer in der 90. Mi-
nute nach kurz ausgeführter Ecke von Kreutz war 
somit der Schlusspunkt der Partie und eines erneut 
erfolgreichen 9-Punkte-Sonntags.  
Es spielten: Höpp – Riedl, Söhn, Flossmann Debus, – 
Kreutz, Kusmin, Schneider, Le. Schäffer – Füll, N. 
Freimuth.  
Wechselspieler: Müller, Engel, Backes.  
Tore SVJ: 1:0 (41.) Flossmann, 2:0 (75.) Eigentor, 3:0 
(76.) Backes, 4:0 (90.) Schneider.  
Vorlagen SVJ: 1:0 Herborn, 2:0 Le. Schäffer, 3:0 Füll, 
4:0 Kreutz.  
Gelbe Karten SVJ: Kreutz (14.).  
Besondere Vorkommnisse: 10-minütige Zeitstrafe für 
Kreutz nach wiederholtem Foulspiel (42.).  
Schiedsrichter: Mandana, Alain-Claude (Mainz), FC 
livingroom Mainz.  

Ausblick auf die kommenden Partien: 
Kreisliga A Rheingau-Taunus 

Kreisliga B Rheingau-Taunus  

Kreisliga C Rheingau-Taunus  

 


